
PRESSEMITTEILUNG 
des VC Wiesbaden 

Weitere Informationen zum VC Wiesbaden: www.vc-wiesbaden.de 

Pressekontakt: Micha Spannaus, VC Wiesbaden Spielbetriebs GmbH 

Diltheystraße 3, 65203 Wiesbaden 

Tel: 0611-360 51 49; Mobil: 0176 - 5765 7701;  

E-Mail: micha.spannaus@vc-wiesbaden.de 

 

 

 

Mit 1.150 Fans nach Mannheim:  

VC Wiesbaden bereitet sich aufs Pokalfinale vor –  

Videoassistent statt Technische Auszeiten 

 

(MS / Wiesbaden / 26.02.2018) Wenn die Bundesliga-Volleyballerinnen des 

VC Wiesbaden am 4. März zum zweiten Mal in ihrer Vereinsgeschichte das 

Finale des DVV-Pokals bestreiten, werden mindestens 1.150 VCW-Anhänger 

in der Mannheimer SAP Arena dabei sein. So viele Tickets hat der Club im 

Vorfeld für den VCW-Fanblock in der Arena verkaufen können. 

 

Insgesamt sechs Reisebusse werden um 10 Uhr am Sonntagvormittag an der 

Sporthalle am 2. Ring gen Mannheim aufbrechen. Das Gros der Zuschauer 

macht sich mit PKW und Bahn auf die Reise. Vor Ort erleben die mitgereisten 

Fans dann zunächst das Finale der Herren zwischen dem VfB Friedrichshafen 

und den Volleyball Bisons Bühl (Anpfiff ist 13:45 Uhr).  

 

Ab 16:30 Uhr dann startet die Partie des VC Wiesbaden gegen den Dresdner 

SC. Gespielt wird dann mit einer Besonderheit. Während des Spiels wird es 

keine Technischen Auszeiten geben, wenn der Punktestand acht oder 16 

Zähler ausweist. Stattdessen kommt das sogenannte Video-Challenge-

System zum Einsatz. Dies ist eine Mischung aus dem vom Tennis bekannten 

„Hawk-Eye“ und dem Video-Schiedsrichter beim Fußball. 

 

Jedes Team hat zweimal pro Satz die Möglichkeit das Challenge-System 

anzufordern, wenn es mit einer Schiedsrichterentscheidung nicht 

einverstanden ist. Das System kann beispielsweise ermitteln, ob ein Ball im 

Feld oder doch außerhalb aufgekommen ist, oder ob bei einem Angriff eine 

Blockberührung des Gegners vorlag oder nicht. Gibt der Videoassistent der 

Mannschaft Recht, behält das Team seine Anzahl an Challenge-Optionen im 

Satz bei, andernfalls wird eine Option gestrichen. Die jeweilige Auflösung der 

Video-Challenge wird dem Zuschauer auf dem Bildschirm gezeigt. Das 

System, das bislang vor allem auf internationaler Ebene zum Einsatz kommt, 

findet bei den großen Ligaereignissen in Deutschland wie Pokalfinale und 

Supercup ebenfalls Anwendung.  
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Zuschauer, die mit nach Mannheim anreisen, müssen einige 

Sicherheitsbestimmungen der SAP Arena beachten. So ist zum Beispiel das 

Mitführen von Taschen und Rucksäcken, die die Größe eines A4-Blattes 

übertreffen, nicht erlaubt. Auch das Mitbringen von Speisen und Getränken 

ist untersagt. Hobby-Fotografen und –Filmer sollten ihre Ausrüstung besser 

gleich Zuhause lassen, denn entsprechende Gerätschaften dürfen ebenfalls 

nicht mit in die Arena genommen werden. Die Halle öffnet um 12 Uhr die Tore 

für die Besucher.  

 

Der VC Wiesbaden freut sich auf die zahlreichen Fans vor Ort und wünscht 

allen Zuschauern eine gute Anreise nach Mannheim.  

 

Über den VC Wiesbaden 
Der 1. Volleyball-Club Wiesbaden e. V. wurde 1977 gegründet und ist auf Volleyball für Frauen 
und Mädchen spezialisiert. Er ist Lizenzgeber der unabhängigen VC Wiesbaden Spielbetriebs 

GmbH (VCW), die die Bundesliga-Mannschaft stellt. Das Profi-Team ist seit 2004 durchgängig 
in der Ersten Bundesliga vertreten und erreichte in der vergangenen Spielzeit das Playoff-
Halbfinale der Volleyball Bundesliga. Dort sicherte sich das Team von Chef-Coach Dirk Groß 
am Ende die Bronzemedaille. In der aktuellen Saison 2017/2018 steht der VCW im Finale des 

DVV-Pokals, das am 4. März ausgetragen wird. Der 1. Volleyballclub Wiesbaden e. V. bildet 
das Fundament des VCW auch durch eine erfolgreiche Nachwuchsarbeit. Der Verein zählt 
aktuell 33 Nachwuchs-Teams, die in der Vergangenheit zahlreiche Titel bei nationalen 

Meisterschaften in der Halle sowie beim Beachvolleyball gewonnen haben. Für die „vorbildliche 
Talentförderung im Verein“ ist der VC Wiesbaden in 2016 vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) mit dem „Grünen Band“ ausgezeichnet worden. 
 


